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Das Neueste aus der Gemeinde 
 

Kooperationsvereinbarung zum Stadt-Umland-Konzept (SUK) 
 
Die Gemeindevertretung beschloss auf ihrer jüngsten Sitzung im September in der 
Gastwirtschaft Pohns einstimmig die Teilnahme an der Kooperationsvereinbarung. Die 
zentrale Lenkungsgruppe (besetzt von allen Gemeinden und verschiedenen 
Fachberatungsbüros) hatte die Beschlussfassung empfohlen. Auch der Einrichtung einer 
SUK-Geschäftsstelle in Verbindung mit einer regionalen Wirtschaftsförderung wurde 
zugestimmt. Die einmaligen Einrichtungskosten betragen für unsere Gemeinde 838,75 €. 
Die Vereinbarung beinhaltet im  Wesentlichen sechs Zielkonzepte, die es gemeinsam zu 
verwirklichen gilt: 
 

1. Wohnen 
2. Wirtschaft und Gewerbe 
3. Einzelhandel 
4. Schulen und soziale Infrastruktur 
5. Verkehr 
6. Landschaft und Erholung 

 
In zahlreichen Sitzungen der Facharbeitsgruppen wurden Projekte unterbreitet, erarbeitet 
und abgestimmt, damit die übergeordneten Ziele der SUK-Region mit Leben erfüllt werden 
können. 
Alle Gemeinden – Hemmingstedt, Lieth, Lohe-Rickelshof, Neuenkirchen, Norderwöhrden, 
Nordhastedt, Ostrohe, Stelle-Wittenwurth, Weddingstedt, Wesseln, Wöhrden und die Stadt 
Heide – machen mit. 
 
Es wurde viel Papier verarbeitet. Wir beschränken uns hier auf die Ausführungen, die 
unsere Gemeinde Ostrohe betreffen. Die mittelfristige Vorausschau soll bis 2025 gelten. 
Eine Fortschreibung oder inhaltliche Anpassung wurde vereinbart. Entscheidend bei der 
gesamten Entwicklung ist der demografische Wandel. Es wird bei einigen Gemeinden mit 
einem Einwohnerverlust von 4 – 7 % gerechnet. Hier spielt die Überalterung eine Rolle. Im 
Jahre 2010 betrug das Durchschnittsalter in Ostrohe 46,5 Jahre. 
 
Wohnen: Der Eigenbedarf im 
Hinblick auf den Wohnungsneubau 
der 12 Kommunen beträgt im 
Zeitraum 2009 – 2025 insgesamt 
522 Wohneinheiten. In Ostrohe gibt 
es zurzeit 387 Wohneinheiten in 
EFH und 34 Wohneinheiten in MFH. 
Aus diesen Zahlen wurde ein 
zusätzlicher Wohneinheitenbedarf 
von 8 Einheiten für Ostrohe 
errechnet. 
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Profil der Gemeinde Ostrohe 
 
Leitbild 
 

 Attraktives dörfliches Wohnen in Stadtnähe 
 

Stärken und Schwächen 
 

 Hohe Wohnqualität durch landschaftlich reizvolle Lage und gute Ausstattung mit 
sozialen Infrastruktureinrichtungen 

 Ruhige Wohnlagen abseits von Durchgangsstraßen 

 Durch Stadtbus gute Anbindung an die Stadt Heide 

 Substanzieller Anteil von „Goldene-Hochzeits-Gebieten“ am Siedlungsbereich 

 Kleines, ortsangepasstes Gewerbegebiet 

 Vorhandensein von geeigneten Entwicklungsflächen für Wohnungsbau 

 Gemeinde im Gebiet mit 
besonderer Erholungseignung 
mit Landwirtschaft als 
"Kulturlandschaftspfleger" 

 Schwerpunktbereich für 
Naturschutz im südlichen und 
östlichen Teil der Gemeinde 

 Gute Anbindung an 
überregionales Fuß- und 
Radwegenetz 

 

Handlungsansätze 
 

 Generationswechsel in alten Bestandsgebieten unterstützen 

 Balance aus Entwicklung von Neubauflächen und Bestandsentwicklung im Rahmen 
des Eigenbedarfs finden 

 Stabilisierung der Versorgungseinrichtungen; langfristige Tragfähigkeit der Schule 
durch Kooperation mit weiteren Nachbarkommunen prüfen 

 Infrastruktur und Marketing für Naherholung verbessern –Qualität der Landschaft 
herausstellen 

 Schwerpunktbereiche für Naturschutz als Bestandteile für regionalen Biotopverbund 
entwickeln 

 Ausweisung von Ökopoolflächen im Rahmen eines von der gesamten Region 
getragenen Poolkonzeptes prüfen 

 

Weitere gemeinsame Projekte werden vorgeschlagen: 
 

1. Gemeinsam Wohnen – Alt und Jung helfen sich! Ältere Rentnerehepaare oder 
allein stehende Rentner wohnen in Einfamilienhäusern mit einem nicht mehr 
genutzten Zimmer. Zugleich besteht bei preiswerten Studentenwohnungen ein 
Defizit in Heide und Umgebung. Für Dienstleistungen im Haus oder Garten können 
die Studenten und jungen Erwachsenen preisgünstig wohnen. 

2. Zweckverband für Grundschulen für die gesamte Region. Inhaltliche Vorbereitung 
des Beitritts der Stadt Heide zum bestehenden Grundschulträgerverband. Dies hat 
die Stadt vor einigen Jahren leider kategorisch abgelehnt. 

 

Die Laufzeit der Kooperationsvereinbarung endet am 31.12.2025. Eine Kommune kann 
nur unter der Voraussetzung des § 127 Landesverwaltungsgesetz mit einer Frist von 6 
Monaten zum Jahresende gekündigt werden. 
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Laubcontainer 
 
Die Gemeinde Ostrohe stellt auch in 
diesem Jahr wieder einen Container 
zur Verfügung, welchen die Ostroher 
Bürger/innen für die Laubentsorgung 
nutzen können. Unrat und Stubben 
werden nicht angenommen. 
Gegen eine kleine, freiwillige Spende 
kann jeder Ostroher – nur von privat 
– Laub im Container entsorgen. Von 
Unternehmen (Firmen), die Ostroher 
Grundstücke von Laub befreien, wird 
nichts angenommen. Wir weisen 
auch auf den öffentlichen Termin für 
die Baum- und Strauchschnittabfuhr am 31. Oktober hin. Diese wird wie immer von der 
AWD durchgeführt. 12 Bündel Baumschnitt (1,60 m lang) und 12 Strauch-/Blattgutsäcke 
werden pro Haushalt entsorgt. 
Der Container steht 2012 zu folgenden Zeiten auf dem Schredderplatz in der Twiete zur 
Anlieferung bereit: 
 

 Samstag 03.11.12 09.00 – 12.00 Uhr 

 Samstag 10.11.12 09.00 – 12.00 Uhr 

 Samstag 17.11.12 09.00 – 12.00 Uhr 
 
Kinderspielstunde Ostrohe e.V. 
 
Die letzte Jahreshauptversammlung der Kinderspielstunde Ostrohe e.V. fand am 
26.06.2012 statt. Es wurde über die verschiedenen Aktivitäten und Aktionen berichtet. Die 
Spielstunde ist gut ausgelastet, zurzeit besuchen 14 Kinder die Einrichtung. Auf der 
Tagesordnung standen u.a. auch Vorstandswahlen. Ein herzlicher Dank für das 
langjährige Engagement im Vorstand und in der Spielstunde geht an Sandra Terbille. Der 
neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 
 

 1. Vorsitzende Frauke Fischer 

 1. Kassenwart Heiko Hargens 

 2. Kassenwartin Claudia Karstens 

 Schriftführerin Ilka Hargens 

 Elternvertreterin Carola Bendtschneider 
 
Wir möchten uns an  dieser Stelle noch einmal ganz herzlich bei den Ostroher 
Bürgerinnen und Bürgern bedanken, welche der Spielstunde diverse Spiele und 
Spielsachen überlassen haben.  
 
Die Feuerwehr informiert… 
 
Die Ostroher Wehr bietet allen Interessierten an, die Handhabung mit einem Feuerlöscher 
zu erlernen, bzw. zu üben. Es wird einen theoretischen und praktischen Teil geben. Als 
Termin ist Samstag, 12.01.2013 von 14.00 – 18.00 Uhr vorgesehen. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 30 Personen begrenzt. Meldungen werden ab sofort von Jörg Dettke 
(info@feuerwehr-ostrohe.de / 0481-4211910) entgegen genommen. Frei nach dem Motto: 
„Wer sich zuerst meldet, löscht zuerst...!“Der Lehrgang ist kostenlos! 

mailto:info@feuerwehr-ostrohe.de
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Ostrohe sagt - "Tschüss, Herr Kruse" 
 
Auf seiner letzten Tour durch Ostrohe wurde Herrn Kruse, nicht nur dank des schönen Wetters, 
warm ums Herz. Spontan versammelten sich etwa 20 Ostroher Bürgerinnen und Bürger und 
„lauerten“ ihm auf der Auffahrt des Bürgermeisters auf. 
Am letzten Freitagmorgen im Juli hatte der bei allen sehr beliebte Postbote Ernst Willy Kruse seine 
letzte Tour in Angriff genommen. Der Bürgermeister hatte die Vorarbeit geleistet und alles Nötige 
herausgefunden. So wurden schnell die Gartenmöbel rausgestellt und die Spannung stieg. 
Schließlich hielt das gelbe Postauto vor dem Haus des Bürgermeisters und dieser bat „Herrn 

Kruse“ dann ganz beiläufig neben das 
Haus auf die Auffahrt. Die Überraschung 
war gelungen, als er die vielen bekannten 
Gesichter und seine Ehefrau erblickte, 
welche von der ganzen Aktion natürlich 
wusste! Sichtlich gerührt lauschte er den 
Worten des Bürgermeisters, welcher 
herausstellte, was ihn nach Meinung aller 
so auszeichnete. Er war jeden Tag 
freundlich, hatte immer ein Lächeln auf 
den Lippen, für jeden ein nettes Wort, 
egal wie kalt, warm oder nass es 
gewesen ist. Für knapp neun Jahre hatte 

Ostrohe einen immer zuverlässigen Postboten. Nun feierte Herr Kruse im Juli seinen 65. 
Geburtstag und kann nach fast 50 Jahren in den wohlverdienten Ruhestand gehen und diesen mit 
seiner Frau genießen.Nach netten Gesprächen und kühlen Getränken durfte er sich schließlich 
auch noch im „Goldenen Buch“ von Ostrohe verewigen. Der Bürgermeister überreichte seiner Frau 
einen schönen Blumenstrauß und Herrn Kruse die Krawatte der Gemeinde. „Hier bei uns stehen 
dir alle Türen und Veranstaltungen immer offen!“ so der Bürgermeister. 
Dann musste es aber weitergehen, denn der Tag wurde noch sehr lang, da es nicht die letzte 
Haltestelle für Herrn Kruse sein sollte!  
 
Wir (die Redaktion) möchtenuns hier im Namen aller Einwohner von Ostrohe für die vergangenen 
neun Jahre bedanken und alles Gute  für den wohlverdienten Ruhestand wünschen! 
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Für interessante Geschichten, Anregungen und auch Kritik sind wir immer offen.Diese 
nehmen wir auch gerne unter joerg.dettke@onlinehome.de entgegen. 

Offener Adventskalender in Ostrohe 2012 
 

An allen vier Adventssonntagen werden Glühwein, Kakao und Gebäck sowie Gedichte, 
Musik und nette Gespräche geboten. Die freiwilligen Spenden kommen einem sozialen 
Zweck im Dorf zugute. Alle Einwohner/innen sind herzlich eingeladen. Folgende 
Termine sind in diesem Jahr jeweils in der Zeit von 16.30 - ca. 17.30 Uhr geplant: 
 

1. Advent  02.12.12 bei Telse u. Andreas Zins, An Steenoben 20 
2. Advent  09.12.12 bei Gretchen u. Werner Timm, Ringreiterplatz 2 
3. Advent  16.12.12 bei Claudia u. Jochen Karstens, Kampen 33 
4. Advent  23.12.12 bei Minne u. Horst Altrock, Neue Straße 24 
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